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Geſetz-Sammlung 
für die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


— Nr 38.— 


(Fr. 3182.) Allerhoͤchſter Erlaß vom 2. Oktober 1849., betreffend die Errichtung eines 
Gewerbegerichts fuͤr den Polizeibezirk der Stadt Stettin mit Einſchluß 
der Ortſchaft Kupfermuͤhle. 


Auf Ihren Bericht vom 19. September d. J. genehmige Ich hierdurch die 
Errichtung eines Gewerbegerichtes fuͤr den Polizeibezirk der Stadt Stettin, 
mit Einſchluß der Ortſchaft Kupfermuͤhle, welches in der genannten Stadt 
ſeinen Sitz haben, und in der Klaſſe der Arbeitgeber aus ſieben Mitgliedern, 
in der Klaſſe der Arbeitnehmer aber aus ſechs Mitgliedern beſtehen ſoll. 


Sansſouci, den 2. Oktober 1849. 
Friedrich Wilhelm. 


von der Heydt. Simons. 


An 
den Minifter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten 
und den Juſtizminiſter. 


Jahrgang 1849, (Nr. 3182-3184.) 64 (Kr. 3183.) 
Ausgegeben zu Berlin den 21. November 1849. 


— 404 — 


(Nr. 3183.) Allerhoͤchſter Erlaß vom 5. November 1849., betreffend die Einſetzung einer 
beſonderen Behörde mit der Firma: „Koͤnigliche Direktion der Oſtbahn“ 
und die veraͤnderte Bezeichnung der bisherigen Kommiſſion fuͤr die Weſt— 
phaͤliſche Eiſenbahn. 


Ni Ihren Antraͤgen in dem Berichte vom 27. Oktober d. J. genehmige 
Ich, daß zur Fortſetzung des Baues der Oſtbahn, ſowie demnaͤchſt zur Ver⸗ 
waltung des Unternehmens und zur Leitung des Betriebes auf der Bahn nun⸗ 
mehr eine beſondere Behoͤrde eingeſetzt werde. Dieſelbe ſoll den Namen: 
„Koͤnigliche Direktion der Oſtbahn“ fuͤhren, in Angelegenheiten der ihr uͤber⸗ 
tragenen Geſchaͤfte alle Befugniſſe einer oͤffentlichen Behoͤrde haben und von 
Ihnen, dem Miniſter fuͤr Handel, Gewerbe und oͤffentliche Arbeiten, unmittel— 
bar reſſortiren. Zugleich beſtimme Ich, daß die durch den Erlaß vom 2. Fe⸗— 
bruar 1849. (Geſetzſammlung für 1849., Seite 127.) eingeſetzte Kommiſſton 
für die Weſtphaͤliſche Eiſenbahn fortan den Namen: „Koͤnigliche Direktion 
der Weſtphaͤliſchen Eiſenbahn“ führen ſoll. 

Dieſer Erlaß iſt durch die Geſetzſammlung bekannt zu machen. 

Sansſouei, den 5. November 1849. 


ö Friedrich Wilhelm. 
von der Heydt. von Rabe. 


An 
den Miniſter fuͤr Handel, Gewerbe und oͤffentliche Arbeiten 
und an den Finanzminiſter. 


(Nr. 3184.) Bekanntmachung vom 10. November 1849., wegen Bildung einer Aktiengeſell⸗ 
ſchaft unter dem Namen „Koͤlner Bergwerksverein“ zu Koͤln. 


Das Königs Majeſtaͤt haben mittelſt Allerhoͤchſten Erlaſſes vom 22. Ofto- 
ber d. J. die Bildung einer Aktiengeſellſchaft in Koͤln unter dem Namen: 
„Koͤlner Bergwerksverein“ zu genehmigen und das Geſellſchaftsſtatut vom 
14. Juli d. J. zu beſtaͤtigen geruht, was nach Vorſchrift der HH. 3. und 4. 
des Geſetzes uͤber die Afriengefellichaften vom 9. November 1843. mit dem 
Bemerken bekannt gemacht wird, daß das Statut nebſt der Allerhoͤchſten Be— 
ſtaͤtigungsurkunde durch das Amtsblatt der Regierung zu Köln zur öffentlichen 
Kenntniß gelangt. 
Berlin, den 10. November 1849. 


Der Miniſter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 
von der Heydt. 


(Nr. 3185.) 
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(Nr. 3185.) Bekanntmachung vom 12. November 1849. über die Allerhoͤchſte Beftätigung 
des Statuts des zur Fortführung der, von der Handlung Matthias 
Stinnes zu Muͤlheim an der Ruhr bisher betriebenen Handlungsgeſchaͤfte 
unter dem Namen der „Matthias Stinnes ſchen Handlungs-Aktien-Geſell⸗ 
ſchaft zu Muͤlheim an der Ruhr“ zuſammengetretenen Aktienvereins. 


De Königs Majeſtaͤt haben das in dem gerichtlichen Akt d. d. Berlin, den 
24. November 1848. enthaltene Statut des zur Fortfuͤhrung der, von der 
Handlung Matthias Stinnes zu Mülheim an der Ruhr bisher betriebenen 
Handlungsgeſchaͤfte unter dem Namen der „Matthias Stinnesſchen Handlungs⸗ 
Aklien⸗Geſellſchaft zu Mülheim an der Ruhr“ zuſammengetretenen Aktienvereins 
ſowie die nachträgliche Beſtimmung in dem Notariatsakte d. d. Eſſen, den 
30. Juni 1849. mittelſt Allerhöchſter Urkunde vom 22. Oktober d. J. zu be⸗ 
ſtaͤtigen geruht, was nach Vorſchrift des F. 3. des Geſetzes über die Aktienge⸗ 
ſellſchaften vom 9. November 1843. mit dem Bemerken bekannt gemacht wird, 
daß das Statut nebſt der vorbezeichneten nachtraͤglichen Beſtimmung durch 
das Amtsblatt der Koͤniglichen Regierung in Duͤſſeldorf zur oͤffentlichen 
Kenntniß gelangt. 
Berlin, den 12. November 1849. 


Der Miniſter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 


In Vertretung: 
von Pommer-Eſche. 


(Nr. 3186.) Bekanntmachung vom 13. November 1849. wegen Bildung einer Aktiengeſell⸗ 
ſchaft unter dem Namen: „Gasbeleuchtungs-Aktiengeſellſchaft zu Breslau.“ 


Des Königs Majeſtaͤt haben mittelſt Allerhoͤchſten Erlaſſes vom öten d. M. 
die Bildung einer Aktiengeſellſchaft in Breslau unter dem Namen: „Gas— 
beleuchtungs-Aktiengeſellſchaft zu Breslau“ zu genehmigen und das entworfene 
Geſellſchaftsſtatut vom 9. Juli d. J. zu beftätigen geruht, was nach Vor: 
ſchrift der Hö. 3. und 4. des Geſetzes über die Aktiengeſellſchaften vom 9. No⸗ 
vember 1843. mit dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß das Statut nebſt 
der Allerhoͤchſten Beſtaͤtigungs-Urkunde durch das Amtsblatt der Regierung zu 
Breslau zur oͤffentlichen Kenntniß gelangt. 
Berlin, den 13. November 1849. 


Der Miniſter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 
v. d. Heydt. 


(Nr. 81833187.) (Nr, 3187.) 
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(Fr. 3187.) Bekanntmachung der von den Kammern ertheilten Genehmigung zu der unter 
dem 18. Dezember 1848. erlaſſenen Verordnung uͤber die baͤuerliche Erb— 
folge in der Provinz Weſtphalen. Vom 13. November 1849. 


Nudes die auf Grund des Artikels 105. der Verfaſſungs-Urkunde unter 
dem 18. Dezember 1848. erlaſſene, in der Geſetzſammlung Seite 425 — 426. 
verkuͤndete 

e betreffend die baͤuerliche Erbfolge in der Provinz Weſt⸗ 

phalen, N 
jenem Artikel der Verfaſſungs-Urkunde gemaͤß den ſpaͤter zuſammengetretenen 
Kammern zur Genehmigung vorgelegt worden iſt, haben beide Kammern der 
gedachten Verordnung ihre Genehmigung ertheilt. 

Dies wird hierdurch zur Beachtung bekannt gemacht. 

Berlin, den 13. November 1849. 


Das Staatsminiſterium. 


Graf v. Brandenburg. v. Ladenberg. v. Manteuffel, v. Strotha. 
v. d. Heydt. v. Rabe. Simons. v. Schleinitz. 


Berichtigung 
eines Druckfehlers im F. 27. des Statuts des Herrnprotſch— 
Brandſchuͤtzer Deichverbandes, Stuͤck 37 der Geſetzſammlung. 


In dem F. 27. des im 37ſten Stuͤck der Geſetzſammlung abgedruckten 
Statuts des Herrnprotſch-Brandſchuͤtzer Deichverbandes vom 2. Oktober d. J. 
iſt ein Fehler bemerkt worden, welcher, da der Druck im Augenblick der Ent⸗ 
deckung bereits uͤber die Haͤlfte vorgeſchritten war, nur in dem kleineren Theile 
der Auflage hat berichtigt werden koͤnnen. Es muß naͤmlich in dem gedachten 
H. 27. in der erſten Zeile ſtatt: 

„der Eigenthuͤmer des Verbandes“ 
heißen: 
„der Eigenthuͤmer des Vorlandes“, 
was hierdurch zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Berlin, den 14. November 1849. 


Miniſterium für landwirthſchaftliche Angelegenheiten. 


Im Allerhoͤchſten Auftrage. 
Bode. 


